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Borderline-Persönlichkeitsstörung -
Krankheitsbild und der Umgang mit Betroffenen und 
ihrem Umfeld
Die Borderline-Persönlichkeitsstörung zählt zu den häufigsten psychischen Erkrankungen. In Deutschland sind etwa ein 
bis fünf Prozent der Bevölkerung betroffen. Charakteristische Symptome sind extreme Gefühlsschwankungen, ein an-
haltendes Gefühl der inneren Leere oder Andersartigkeit sowie Gedanken an Selbstverletzung oder Suizid. Für Angehörige 
und das soziale Umfeld ist es oft schwierig, diese Symptome und deren Hintergründe zu erkennen und zu verstehen.

Der Vortrag gibt einen Einblick in das Erscheinungsbild und den Verlauf der Borderline-Persönlichkeitsstörung sowie in 
wissenschaftlich fundierte und bewährte Behandlungsmethoden. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf dem Umgang mit 
betroffenen Menschen: Wie lassen sich ihre Ressourcen stärken, unterstützende Beziehungen gestalten und Verständnis 
sowie hilfreiche Strategien im gemeinsamen Alltag entwickeln?

Beide Referentinnen setzen sich intensiv mit der Entwicklung und Umsetzung einer zeitgemäßen psychiatrischen Versor-
gung auseinander. Sie verfügen über langjährige Erfahrung, sowohl im klinischen Kontext als auch im Rahmen der sozial-
psychiatrischen Fachberatung für Mitarbeitende von außerstationären psychiatrischen Diensten und Einrichtungen. 

Eingeladen sind Interessierte aus den Diensten und Einrichtungen der Gemeindepsychiatrie, der Suchthilfe, der Woh-
nungslosenhilfe und angrenzender Fachgebiete aus der freien und öffentlichen Wohlfahrtspflege sowie Psychiatrie-Erfah-
rene und Angehörige.

Referentinnen
Dr. Vera Onken, Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie
Dr. Tomke van den Hooven, Ärztin für Psychiatrie, Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie



Liga der freien Wohlfahrtspflege in Baden-Württemberg e.V.

Stauffenbergstr. 3  |  70173 Stuttgart  |  T: 0711 61967-0  |  E: info@liga-bw.de

Teilnahmegebühr: 25,- Euro
Bei Anmeldung von Gruppen mit 2-4 Teilnehmenden sinkt die Teilnahmegebühr pro Person um 20 %. 

Bei Anmeldung von Gruppen mit 5 oder mehr Teilnehmenden sinkt die Teilnahmegebühr pro Person um  50%.
Empfänger:innen von Grundsicherungsleistungen können kostenlos teilnehmen.

Anmeldung über h ttps://liga-bw.de.

https://liga-bw.de/termine/

